Kreistag Saale-Orla-Kreis Schleiz, 15. Januar 2013
Kreistagsbiiro

Niederschrift
iiber die 20. Sitzung des Kreistages
am Montag, den 10.12.2012 (6ffentlicher Teil)

Sitzungsbeginn: 14:00 Uhr
Sitzungsende: 19:15 Uhr
Ort: Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Konferenzsaal 237,

Oschitzer Str. 4, 07907 Schleiz,

Anwesenheit:

Fraktion der CDU

Briickner, Manfred

Franke, Thomas (bis 19:05 Uhr)
Gersdorf, Katrin (bis 19:05 Uhr)
Gruhner, Stefan

Hanna, Allam Dr. med.

Hetterle, Norbert (bis 19:05 Uhr)
PeiBlker, Gabriele

PoBner, Wolfgang

Ranke, Beate

Sachse, Carsten

Steffen, Berthold (ab 14:15 Uhr)
Vollm, Arnfried Dr.

Wetzel, Siegfried (ab 15:40 Uhr)

Fraktion der SPD

Beer, Jochen

Feike, Anette

Klimpke, Juergen K.

Oppel, Peter (ab 14:20 Uhr - bis 18:25 Uhr))
Seidel, Marco (bis 18:15 Uhr)

Voll, Martina

Wietzel, Hans

Wohl, Riidiger

Fraktion Die LINKE

Dicke, Angelika (bis 18:05 Uhr)
Fleischmann, Hannelore
Kniipfer, Dieter (ab 14:15 Uhr)
Lukas, Almut

Moller, Klaus

Anwesend:




Entschuldigt:

Pechtl, Klaus
Rebelein, Dieter Dr. (bis 18:05 Uhr)

Fraktion der UBV

Eismann, Andreas
Kleindienst, Wolfgang
Militzer, Bernd
Querengdsser, Gerd
Scheffczyk, Andreas
Weinrich, Ralf (ab 14:05 Uhr)

Fraktion der FDP
Borchardt, Alf-Heinz
Ortwig, Volker
Walther, Heidemarie
Wippert, Klaus

Mitarbeiter der Kreisverwaltung
Butz, Regina
Danzer-Nitsch, Inge
Herrgott, Christian
Heynisch, Jens
Jahn, André

Junge, Madlen
Kanz, Anke
Nielsen, Katrin
Nitsch, Michael
Pelke, Ralf

Porst, Sybille
Rambhab, Josef

Rau, Elisabeth
Siegmund, Michael
Unger, Phillipp
Weil}, Sandra
Weil}, Katrin
Zwingelberg, Uwe

Fraktion der CDU
Detko, Lothar (krank)
Schugens, Gottfried (dienstl. Griinde)

Fraktion der SPD
Kanis, Regine (dienstl. Griinde)
Kiinast, Dagmar (dienstl. Griinde)

Fraktion Die LINKE

Hofmann, Thomas (krank)

Kalich, Ralf (krank)

Weithase, Helga (personl. Griinde)

Fraktion der FDP
Modde, Michael (dienstl. Griinde)
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Schriftfiihrerin; Beate Eismann

Tagesordnung:

1. Genehmigung der Niederschrift liber die 19. Sitzung des Kreistages am 24.09.2012 (6f-

fentlicher Teil)
2. Aussprache iiber den Sozialbericht
3. Antrage

3.1.  Schlussfolgerungen zum Sozialbericht
Vorlage: AN/063/2012

3.1.1. Bericht Demografiebeauftragte

3.1.2. Initiierung "Runder Tisch"

3.1.3. Einrichtung eines Senioren-/Demografieausschusses des Kreistages

3.1.4. Elternbeitrage Kindertagesstitten

3.1.5. Finanzierung Schuldner- und Suchtberatung sowie Frauenschutz

4. Dritte Satzung zur Anderung der Gebiihrensatzung iiber die Benutzung der Horte an den
Staatlichen Grundschulen in Tragerschaft des Saale-Orla-Kreises
Vorlage: KT/160/2012

5. Dritte Anderung der Richtlinie zur Férderung der Kulturarbeit im Saale-Orla-Kreis
Vorlage: KT/158/2012

6. Sport- und Spielstittenrahmenleitplanung Saale-Orla-Kreis
Vorlage: KT/156/2012

7. Einbringung und erste Lesung des Haushaltsplanes des Saale-Orla-Kreises fiir das Haus-

haltsjahr 2013 und des Finanzplanes
Informationen/Sonstiges
9. Anfragen

o

Der Landrat erdffnet die 20. Sitzung des Kreistages und stellt die OrdnungsméBigkeit der La-
dung sowie die Beschlussfihigkeit des Kreistages des Saale-Orla-Kreises fest.

Zur Feststellung der Tagesordnung beantragt Herr Borchardt die Absetzung des TOP — Ein-
bringung und Lesung Haushaltsplan 2013 — aufgrund mangelnder Vorberatung im Finanzaus-
schuss. Als Ausschussvorsitzender des Finanzausschusses bestitigt Herr Seidel die umfang-
reiche Vorstellung des Haushaltsplanes in der letzten Sitzung und spricht sich fiir die Durch-
fiihrung der 1. Lesung aus.

Die Mitglieder des Kreistages stimmen

mehrheitlich
mit 14 Gegenstimmen
und 2 Stimmenthaltungen
gegen die beantragte Anderung der Tagesordnung.

Herr Weinrich kommt 14:05 Uhr.

Zu TOP 1 Genehmigung der Niederschrift iiber die 19. Sitzung des Kreistages am
24.09.2012 (offentlicher Teil)

Wortmeldungen zur Niederschrift gibt es nicht.
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Die Mitglieder des Kreistages fassen

mehrheitlich
bei 6 Stimmenthaltungen

folgenden Beschluss:

,Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises genehmigt die Niederschrift iiber die 18. Sitzung des
Kreistages am 24.09.2012 (6ffentlicher Teil).*

252-20/2012
Zu TOP 2  Aussprache iiber den Sozialbericht

In der letzten Kreistagssitzung wurde mit Beschluss Nr. 250-19/12 die Aussprache iiber den
Sozialbericht in den Jugendhilfeausschuss, den Sozialausschuss, den Bildungsausschuss und
den Wirtschaftsausschuss verwiesen.

Frau Feike berichtet ausfiihrlich {iber die erfolgte Berichterstattung in den Ausschiissen. Das
durch die Verwaltung vorgestellte Material wird als umfangreiche, ausreichende Information
und als Arbeitsgrundlage angesehen. Es wird vorgeschlagen, die Zahlen weiter vorzulegen,
um sich auch kiinftig in den Ausschiissen insbesondere im Sozialausschuss mit der Thematik
zu beschiftigen. Fiir eine Fortschreibung wird empfohlen, zur Vereinfachung und Entlastung
der Verwaltung auch vergleichende Daten aus Landesstatistiken heranzuziehen.

Herr Steffen und Herr Kniipfer kommen 14:15 Uhr sowie Herr Oppel 14:20 Uhr.

Zur erfolgten Berichterstatttung und den daraus abzuleitenden Erkenntnissen bzw. Zielen &u-
Bern sich Frau Fleischmann, Herr Gruhner, Herr Wippert und Herr Dr. Rebelein.

Herr Scheffczyk stellt den Geschéftsordnungsantrag, die Punkte des Antrages der Fraktion
Die LINKE (TOP 7.1. bis 7.5. Schlussfolgerungen zum Sozialbericht) zusammen unter die-
sem Tagesordnungspunkt aufzurufen.

Dem vorgenannten Antrag stimmen die Mitglieder des Kreistages

einstimmig
Zu.

Frau Ranke informiert iiber die Vorstellungen zu ihrer kiinftigen Arbeit als Demografiebeauf-
tragte des Landkreises. An der weiteren Diskussion beteiligen sich Herr Dr. Hanna, Herr Dr.
Rebelein, Herr Moller, Herr Hetterle, Frau Voll und Herrn Oppel.

Zu TOP 3  Antrige

Zu TOP 3.1 Schlussfolgerungen zum Sozialbericht
Vorlage: AN/063/2012
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Zu den einzelnen Antragspunkten erfolgen durch den Landrat zustimmende bzw. ablehnende
Darlegungen. Die Begriindung zur Antragstellung durch die Fraktion Die LINKE wird durch
Herrn Dr. Rebelein gegeben.

Herr Moller beantragt die Einzelabstimmung zu den jeweiligen Antragspunkten. Dem stim-
men die Mitglieder des Kreistages

mehrheitlich

bei 5 Stimmenthaltungen
Zu.

Zu TOP Bericht Demografiebeauftragte
3.1.1
Die Mitglieder des Kreistages fassen

einstimmig
folgenden Beschluss:
,Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschlieft gemil3 Punkt 1 des Antrages der Fraktion
Die LINKE AN/063/2012 (Schlussfolgerungen zum Sozialbericht):
Die Demografiebeauftragte berichtet jéhrlich, erstmals in der Kreistagssitzung Mitte 2013,
iiber ihre Arbeit und ihre Konzepte zur Bearbeitung der Aufgaben aus dem demografischen
Wandel im Saale-Orla-Kreis.

253-20/2012

Zu TOP Initiierung "Runder Tisch"
3.1.2

Der Kreistag fasst

mehrheitlich

bei 6 Ja-Stimmen
folgenden Beschluss:
,.Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises lehnt Punkt 2 des Antrages (Schlussfolgerungen zum
Sozialbericht) der Fraktion Die LINKE zur Initiierung eines ,,Runden Tisches* durch den
Landrat zu Ausbildung, Fachkrifte- und Wirtschaftsentwicklung ab.*

254-20/2012

Zu TOP Einrichtung eines Senioren-/Demografieausschusses des Kreistages
3.1.3

Die Mitglieder des Kreistages fassen

mehrheitlich
bei 6 Ja-Stimmen
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und 3 Stimmenthaltungen
folgenden Beschluss:

,Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises lehnt Punkt 3 des Antrages (Schlussfolgerungen zum
Sozialbericht) der Fraktion Die LINKE zur Vorschlagsunterbreitung durch den Landrat bis
31.03.2013 zur Einrichtung eines Senioren- bzw. Demografieausschusses ab.*

255-20/2012

Zu TOP Elternbeitrige Kindertagesstitten
3.1.4

Der Kreistag fasst
mehrheitlich
bei 4 Ja-Stimmen
und 1 Stimmenthaltung

folgenden Beschluss:

,Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises lehnt Punkt 4 des Antrages (Schlussfolgerungen zum
Sozialbericht) der Fraktion Die LINKE zur Beauftragung des Landrates bis zum 30.06.2013
Gespriche zur sozial vertraglichen Gestaltung und Vereinheitlichung der Elternbeitrége in
den Kita's zu fiihren und dabei die tarifliche Vergiitung nach TVOD der dort Beschiftigten
einzufordern ab.*

256-20/2012

Zu TOP Finanzierung Schuldner- und Suchtberatung sowie Frauenschutz
3.1.5

Die Mitglieder des Kreistages fassen

mehrheitlich
bei 9 Ja-Stimmen
und 1 Stimmenthaltung

folgenden Beschluss:

,Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises lehnt Punkt 5 des Antrages (Schlussfolgerungen zum
Sozialbericht) der Fraktion Die LINKE zur Absicherung einer ausreichenden Finanzierung
von Schuldner- und Suchtberatung sowie Frauenschutzangeboten ab.*

257-20/2012

Zu TOP 4 Dritte Satzung zur Anderung der Gebiihrensatzung iiber die Benutzung
der Horte an den Staatlichen Grundschulen in Trigerschaft des Saale-
Orla-Kreises
Vorlage: KT/160/2012
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Zum Sachverhalt der Vorlage wird durch Herrn Jahn auf die Notwendigkeit der Uberarbei-
tung der Hortgebiihrensatzung mit den steigenden Betriebskosten und dem dringenden Bedarf
an Mehreinnahmen fiir den Haushalt hingewiesen. Eine Vorberatung im Bildungsausschuss,
Finanzausschuss und den Hortkoordinatoren ist erfolgt. Vorgesehen ist die Beteiligung der El-
tern an den Sachkosten sozial nach Einkommen zu staffeln. Die Vergleichswerte in Thiiringen
zum jetzigen Stand bzw. nach der Erh6hung werden erldutert. Aus der Vorabstimmung im
Landesverwaltungsamt wurden redaktionelle Anderungen empfohlen - die daraus resultieren-
den Ergidnzungen wurden den Kreistagsmitgliedern als Tischvorlage zur Kenntnis gebracht.
Herr Borchardt weist darauf hin, dass bei den Erginzungen der Buchstabe c fehlt.

Herr Gruhner weist auf die Bedeutung der Erh6hung im Rahmen der Haushaltskonsolidierung
hin. Um eine vertragliche Kostensteigerung fiir die Familien zu gestalten wird der gemeinsa-
me Antrag der Koalition gestellt, eine Erhdhung des Maximalbeitrages auf 25,- € sowie des
Mindestbetrages auf 12,50 € durchzufiihren.

Nachfragen werden durch Herrn Kleindienst, Frau Voll, Herrn Dr. Rebelein gestellt und
durch Herrn Jahn bzw. Herrn Fiigmann beantwortet.

Durch Herrn Scheffczyk wird ausgefiihrt, dass der Antrag nicht in allen Punkten nachvoll-
ziehbar ist und seitens der UBV-Fraktion nicht mitgetragen wird und beantragt die Vertagung.
Herr Borchardt bittet zum besseren Verstindnis den vollstdndigen Text der Anlage 2 zu verle-
sen.

An der weiteren umfangreichen Diskussion beteiligen sich Herr Wohl, Herr Scheftzcyk, Herr
Jahn, Herr Kleindienst, Herr Militzer, Herr Gruhner und der Landrat.

Einer Beschlussfassung wie in der dargestellten Form mit den beantragten Anderungen der
Koalition, stimmen die Mitglieder des Kreistages

mehrheitlich

bei 15 Gegenstimmen

und 2 Stimmenthaltungen
Zu.

Auf Nachfrage von Herrn Borchardt und Herrn Scheffczyk einer zusétzlichen Abstimmung
zum Anderungsvorschlag A und B bzw. der Verlesung des Beschlusstextes wird die Notwen-
digkeit durch Herrn Nitsch nicht bestitigt.

Die Mitglieder des Kreistages fassen

mehrheitlich
bei 13 Gegenstimmen

folgenden Beschluss:

Herr Wetzel kommt 15:40 Uhr.

,.Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschlieBt die Dritte Satzung zur Anderung der Gebiih-
rensatzung iiber die Benutzung der Horte an den Staatlichen Grundschulen in Trégerschaft

des Saale-Orla-Kreises in der als Anlage 1 der Niederschrift beigefiigten Fassung.*

258-20/2012
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Zu TOP 5 Dritte Anderung der Richtlinie zur Forderung der Kulturarbeit im Saale-
Orla-Kreis
Vorlage: KT/158/2012

Herr Herrgott fiihrt aus, dass eine inhaltliche Anderung der Richtlinie nicht erfolgt ist, son-
dern nur ein organisatorischer Wechsel der Zustindigkeit innerhalb der Verwaltung ergédnzt
wurde. Die Bewilligung wird kiinftig im Biiro Landrat erfolgen und als Grund fiir die Zentra-
lisierung der Aufgabe wird die Vermeidung von Doppelférderungen genannt. Der Bildungs-
ausschuss bleibt weiter beratender Ausschuss.

Die Mitglieder des Kreistages fassen

mehrheitlich
bei 2 Stimmenthaltungen

folgenden Beschluss:

,.Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschlieBt die dritte Anderung der Richtlinie zur Forde-
rung der Kulturarbeit im Saale-Orla-Kreis in der als Anlage 2 der Niederschrift beigefiigten
Fassung.“

259-20/2012

Zu TOP 6 Sport- und Spielstittenrahmenleitplanung Saale-Orla-Kreis
Vorlage: KT/156/2012

Herr Siegmund informiert {iber die Aufgabe der Planfortschreibung innerhalb von 5 Jahren
sowie der erfolgten Uberarbeitung mit der dazu notwendigen umfangreichen Abstimmung mit
den Kommunen, Vereinen und dem Kreissportbund. Eine Aktualisierung der Besténde liegt
mit der als Anlage beigefiigten Sport- und Spielstittenleitplanung vor, die als Grundlage fiir
die Fordermittelgebung zur Orientierung dient. Im Bildungsausschuss am 19.11.2012 wurde
mehrheitlich eine Empfehlung zur Beschlussfassung gegeben. Die Seite 51 der Anlage wird
den Kreistagesmitgliedern wegen eines Druckfehlers zum Austausch ausgehéndigt.
Herr Scheffczyk weist auf die Ergéinzung von drei Vorhaben als Ergebnis des Bildungsaus-
schusses im Beschlusstext hin. Dazu fiihrt Herr Siegmund aus, dass diese Maflnahmen unter
Punkt 9 der Auflistung aufgenommen wurden.
Auf Nachfrage von Herrn Militzer erlautert Herr Jahn den Unterschied zur Priorititenliste der
Investiven Sportstittenforderung, deren Forderantrdge der Sportvereine jahrlich beim Minis-
terium eingereicht werden.
Die Mitglieder des Kreistages fassen

mehrheitlich

bei 1 Stimmenthaltung

folgenden Beschluss:

,Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschliet die Sport- und Spielstittenrahmenleitplanung
des Saale-Orla-Kreises in der als Anlage 1 der Vorlage KT/156/2012 beigefiigten Fassung.*

260-20/2012
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Pause: 16:00-16:35 Uhr

Zu TOP 7 Einbringung und erste Lesung des Haushaltsplanes des Saale-Orla-Krei-
ses fiir das Haushaltsjahr 2013 und des Finanzplanes

Der Landrat zeigt nach einer allgemeinen Einfiihrung zum Sachstand die zu erwartende Krei-
sumlage auf. Mit Einsparungen wurde seitens der Verwaltung versucht, der erhohten Mehrbe-
lastung entgegenzutreten. Unter Hinweis auf die bereits erbrachten EinsparmaBnahmen wird
auf die schwierige Aufgabe einer Losungsfindung hingewiesen.

Durch die Fachdienstleiterin Finanzen, Frau Weil3, werden mittels einer Priasentation vertie-
fende Aussagen zum vorliegenden Haushaltsentwurf gemacht. Bereits mit Beschlussfassung
des Nachtragshaushaltes hatten sich die Finanzprobleme durch das Absinken der Umlage-
grundlagen 2013 angedeutet. Ausfiihrliche Informationen erfolgen zu den bereits vollzogenen
EinsparmaBnahmen zum Ausgleich des Haushaltes. Anhand von Ubersichten werden Eckda-
ten des Einnahme-/Ausgabebereiches erldutert. Als Schwerpunkte im Vermogenshaushalt
werden die grofBen Schulbauinvestitionen, der Vergleich mit der Stadt Neustadt, die Sanie-
rung von abgestuften Landesstra3en sowie die Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen und EDV
genannt. Weitere Erlduterungen werden zum aktuellen Stand der Verschuldung und der kiinf-
tigen Kreditaufnahme gegeben.

Die Herausforderung einen ausgeglichenen Haushalt zu erstellen mit den Anstrengungen der
Verwaltung zur Losungsfindung wird durch Herrn Wohl, Herrn Dr. Rebelein und Herrn
Gruhner bestitigt. Fiir eine Fortfithrung der begonnenen Investitionen wird sich ausgespro-
chen. Die Ausgaben fiir freiwillige Leistungen werden fiir die Zukunft zu bedenken gegeben.
Herr Borchardt bittet um Erstellung einer aktuellen Liste der freiwilligen Leistungen. Frau
Voll stellt aus Sicht der Kommunen deren schwierige Finanzlage dar und gibt die Kostenver-
schiebung durch das Land an die Kommunen zu bedenken.

An der weiteren umfangreichen Diskussion zu Schwerpunkten wie z.B. Ausgaben des Sozial-
bereiches, Tariferhdhung OPNV, Investitionen Neustadt, Kostensteigerung Gymnasium
Schleiz, Personalkosten, Standpunkt der Kommunalpolitiker etc. beteiligen sich Herr Klimp-
ke, Frau Dicke, Herr Scheffczyk, Frau Weil3, Frau Danzer-Nitsch, Herr Kleindienst, Herr
Gruhner und der Landrat.

Herr Dr. Rebelein und Frau Dicke gehen 18:05 Uhr.

Zu TOP 8 Informationen/Sonstiges

Den Fraktionsvorsitzenden wurde vor Sitzungsbeginn das aktuelle Zahlenmaterial zur Biirger-
arbeit und die Ubersichtsliste der Niederschlagungen ausgereicht.

Allen Kreistagsmitgliedern wurde die vorldufige Terminplanung der Kreistagssitzungen bzw.
Kreisausschusssitzungen fiir das Jahr 2013 iibergeben.
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Zu TOP 9 Anfragen

Herr Oppel erinnert an die Erstellung einer Ubersicht der Schulinvestitionen seit 1994 wie in
der Kreistagssitzung im Februar angesprochen.

Die Liste zur Schiilerbeforderung als Antwort auf seine Anfrage aus der letzten Kreistagssit-
zung wird von Herrn Scheffczyk als unvollstindig angesehen. Es wird um Ergénzung gebe-
ten.

Auch die dem Protokoll beigefiigte Aufstellung zum Saale-Radweg bedarf einer Uberarbei-
tung, da dort nur Abschlagszahlungen aufgefiihrt sind.

Herr Seidel geht 18:15 Uhr.

Weiter hinterfragt wird von Herrn Scheffczyk die personelle Besetzung der Hausmeisterstelle
an der Regelschule Oppurg sowie der Zeitpunkt der Durchfiihrung des dortigen Treppenan-
baues. Herr Zwingelberg informiert hierzu {iber die ab 01.01.2013 geplante Umsetzung eines
Hausmeisters, dessen Aufgaben und der wochentlichen Arbeitszeit. Die Sanierung der Treppe
ist fiir das Jahr 2013 im Rahmen der Werterhaltung vorgesehen, finanzielle Mittel fiir eine
StahlauBentreppe liber den Brandschutz stehen nicht zur Verfiigung.

Frau Voll bittet um Auskunft zur Differenz zwischen Beantragung und Fordermittelgebung
bei der Beschaffung der drei Feuerwehrfahrzeuge. Hingewiesen wird ebenfalls auf die in Zu-
kunft zu erwartende Beendigung des FFW-Ehrenamtes und damit zum Handeln angeregt.
Eine schriftliche Zuarbeit der Anfragen wird nachgereicht werden. Herr Hauck informiert
hierzu, dass die Erarbeitung eines Konzeptes fiir die Stiitzpunkt-Feuerwehr lduft, eine Vorlage
aber erst nach erfolgtem Einvernehmen mit den Kommunen erfolgen kann.

Herr Oppel geht 18:25 Uhr.
Der Landrat beendet den offentliche Teil der 20. Sitzung des Kreistages um 18:25 Uhr.

Die Niederschrift iiber den nichtoffentlichen Sitzungsteil liegt im Kreistagsbiiro vor und kann
dort eingesehen werden.

Fiigmann Beate Eismann
Landrat Schriftfiihrerin
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	Fügmann

